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Reftet unsere Artenuielfalt

Gemeinderot Hedingen
Gemeindeverwoltung
Zürcherstrosse 27
8908 Hedingen Beqt Kessler

Koltockersfrosse 28
8908 Hedingen

Hedingen, den 1 I .04.2023

Eingcbe Einzelinitiotive'Schutz und Förderung der Biodiversilät'

Sehr geehrte Domen und Herren

Die in der Gemeinde wohnhoften stimmberechtigten Unterzeichnenden stellen gestützt ouf der
Gemeindeordnung Art 4 der politischen Gemeinde Hedingen und dos Gesetz (lnitiotivrecht $$ 146-
.l55 

GPR) über die politischen Rechte folgendes lnitiotivbegehren:

Zum Schvtz vnd zur Förderung der Artenvielfolt (Biodiversitdt) av( dem Gebiet der politischen Gemeinde
Hedrngen wird lür die Johre 2024 - 2026 ein Rohmenkredit in der Höhe von CHF 24O'O0O bewilligt.

Mit dem Rohmenkre dit soll vor ollem der Anteil ökologiscfi werlvoller Flächen auf dem Gemeindegebiel
erhöhl'und deren Vernetzvng ge(ördert werden. Dazu kann es sich onbiefen, enfsprechende
lJnlerslützvngsbeifrdge ftr Grvndeigenlümerinnen und -eigenfümer zu schalfen. Die mit dem Kredil zv
finanzierenden Fördermossnohrnen lür Biodiversitöt sollen zvsölzlich zu bereils beschlossenen oder
geplonfen Ä4ossnohme n durchgeführl w erden.

Üher die Avfreilung des Rohmen kredits aul Einzetlproiekle entsche idet der Gemeinderof.

Noch Ablou I der Kredirperiode erslollel der Gemeinderot Bericht über die gelrolfenen Ä4ossno hmen,

deren Wirkungen und den wefiergeftenden Handlungsbedorf.

Begründungen zur lnitiotive'Schulz und Förderung der Biodiversilöt',

Die Biodiversitöt ist heute in der Schweiz in einem olormierenden Zustond.
Unser Lond hot unter den OECD-Löndern inzwischen die löngsten Roten Listen.

Rund 40 oÄ der Arten sind bereits bedroht. Bei den lnsekten stehen gor 60 %o der Arten quf der
Roten Liste oder Vorwornliste.
Einzelne wichtige Lebensröume sind fost verschwunden, so etws die Trockenwiesen und -weiden {-95
oÄ) oder die Moore (-80 %).
lm Kulturlond sind die insektenfressenden Vögel innert nur 26 Johren um ö0 oÄ zurückgegongen, die
lnsektenmosse ist innert nur 30 Johren um etwo drei Viertel geschrumpft.
Viele Arten sind ouch bei uns in Hedingen bereits ousgestorben. So sind im letzfen hqlben



Johrhundert Steinkouz, Wendehols, Kleinspecht, Neuntöter, Gortenrotschwonz oder die Feldlerche
ols Brutvögel verschwunden. Weitere Arten erlebten einen storken Rückgong.

Ob Vögel, Wildbienen, Schmelterlinge, Amphibien oder Pflonzen: Wir verlieren in rqsqntem
Tempo unsele heimische Nolur und somit unsele lebensgrundloge!

Gemöss kontonolem Umwehbericht 2022 (Zitot) reichen die bisherigen Anstrengungen für eine
Trendwende nrehl-sslt'Biodiversitöts-Fördermqssnohmen zeigen zwar lokol Wirkung und punktuelle
Erfolge. Mongelnde Flöchen, Bodenversiegelung, Londschoftszerschneidung, intensive
londwirtschoftliche NuEung sowie Eintröge von Stickstoff und Pflonzenschutzmitteln, Klimowondel,
Neophyten und Lichtverschmutzung setzen die Biodiversität ober weiterhin unter Druck. Um die
Leistungen der Biodiversitöt für Gesellschoft und Wirtschoft zu sichern, ist entschlossenes Hondeln
dringend notwendig. Eine reichhqltige, gegenüber Verönderungen resiliente Biodiversitöt trögt ouch
dozu bei, den Klimowondel und seine Folgen zu mindern.'

Die Gemeinden verfügen ouf lokoler Ebene über eine Vielzqhl on Möglichkeiten, um die Artenvielfqlt
zu schützen und zu fördern. ln Zusommenorbeit mit Noturschutzvereinen, Fochpersonen und einer
gemeindeeigenen Noturschutzkommission konn viel erreicht werden:
Renoturolisierte Gewösser, ökologisch wertvolle Wölder und oufgewertete Woldrönder, ortenreiche
Wiesen, Grünflöchen und Ruderolstondorte mit einheimischen Pflonzen, Dqch- und
Fossodenbegrünungen, stondortgebundene Bepflonzungen ouf privoten Grundstücken, vernetzende
Elemente wie einheimische Gehölzhecken und Boumreihen, begrünte Strossenrönder mit Boumolleen,
Feuchtgebiete und Moore.

Gut informierte Gemeindeongestellte und Bewohnerinnen und Bewohner tragen ollesomt zum Erholt
und zur Förderung der Artenvielfolt bei.

Biodiversitöt ouf gemeindeeigenen Flöchen hot Vorbildfunktion, der Einbezug der Schulen, Londwirte
und Förster fördert die Akzeptonz. Ein 'behördenübergreifendes Konzept Biodiversitöt' veronkert,
schürzt und fördert nochholtig Biodiversitöt in qllen Bereichen der Gemeinde.

Die unterzeichnenden Einwohnerxinnen von Hedingen der lnitiotive'Schulz und Förderung der
Biodiversität'
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